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Stimmen Prozent Stimmen Prozent Stimmen Prozent

Wahlberechtigt 2.621 2.566 55

Abgegeben 1.817 69,32% 1.820 70,93% -3 -1,61%

Ungültig 29 1,60% 51 2,80% -22 -1,20%

Gültig 1.788 98,40% 1.769 97,20% 19 1,20%

SPÖ 764 42,73% 532 30,07% 232 12,66%

ÖVP 628 35,12% 609 34,43% 19 0,69%

FPÖ 166 9,28% 210 11,87% -44 -2,59%

GRÜNE 155 8,67% 186 10,51% -31 -1,84%

LBL 40 2,24% 175 9,89% -135 -7,65%

NEOS 35 1,96% 57 3,22% -22 -1,26%

DifferenzLandtagswahl 2015Landtagswahl 2020
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger! 
Die gute Nachricht zum Jahresbe-
ginn: Es ist Bewegung in der Ober-
pullendorfer Wirtschaftswelt! So hat 
sich einiges auf dem Gesundheits-
sektor getan. Das neue, moderne 
Radiologiezentrum von Dr. Schamp-
Hertling, seit dem Spätherbst in Be-
trieb, wurde jetzt auch offiziell sei-
ner Bestimmung übergeben. 
Vor kurzem hat auch das Therapie-
zentrum Oberpullendorf in der 
Hauptstraße 9 seine Pforten geöff-
net. Es bietet ein breites Spektrum 
im Bereich der Physiotherapie an, 
auch Stoßwellentherapie, Heilmas-
sage, Lymphdrainage und vieles 
mehr. 
Neu ist auch das Fitnessstudio 
„Functional Circuit Fit“ im ehemali-
gen Triumphgebäude. Neben diver-
ser Trainingsarten werden auch Er-
nährungscoaching, Muskelfunkti-
onstests, Messungen und Physiothe-
rapie angeboten. 
Auf die Eröffnung des Raiffeisen 
Lagerhauses beim ehemaligen Ver-
anstaltungsplatz Ende März warten 
ebenfalls schon viele sehnsüchtig. 
Die Tischlerei Kogl in der ehemali-
gen ARS-Halle am Gewerberied ex-
pandiert mit einem Grundstückszu-
kauf, was auf einen guten Geschäfts-
gang schließen lässt. 
Und schließlich wird sich die Firma 
BAOS in Oberpullendorf ansiedeln, 
womit ebenfalls Arbeitsplätze in die 
Stadt kommen.
Erzählen Sie bitte die gute Nachricht 
weiter. Die Stadt braucht eine gute 
Stimmung als Basis für ein förderli-
ches Klima und als Gegengewicht 
zu manch ewigen Schwarzsehern, 
meint Ihr
	  Ihr Rudolf Geißler

wurde Trummer als neues 
Mitglied zum burgenländi-
schen Landtag angelobt 

Oberpullendorfs Vizebür-
germeisterin Elisabeth 
Trummer hat an 2. Stelle 
der SPÖ-Liste für den 
Landtag kandidiert 
und wurde mit 1670 
Vorzugsstimmen hin-
ter Spitzenkandidat 
Heinrich Dorner und 
Roman Kainrath mit 
den drittmeisten Vor-
zugsstimmen in der 
SPÖ in den Landtag 
gewählt.
Am 17. Feber 2020 

2621 Personen waren 
wahlberechtigt, 1817 ga-
ben letztlich ihre Stimmen 
ab und auch wenn die ÖVP 
19 Stimmen mehr erhielt, 
als im Jahr 2015, so ging 
doch die SPÖ, die der LBL 
und FPÖ viele Stimmen 
abnehmen konnte, als 
Wahlsiegerin hervor.

und die ersten Gratulanten 
waren natürlich ihre Ober-
pullendorf KollegInnen.

Ergebnis der Landtagswahl 2020 in Oberpullendorf

Elisabeth Trummer wurde Landtagsabgeordnete

Einladung zur Enthüllung einer Gedenktafel
75 Jahre nach Ende des 2. Weltkrieges zum Gedenken an die Frauen; 
Männer und Kinder aus Oberpullendorf, die von 1938 bis 1945 Opfer des 
Nationalsozialismus wurden.
Samstag, 2. Mai 2020, 14 Uhr
Am Platz vor dem Kindergarten / Bezirkshauptmannschaft
Im Anschluss lädt die Stadtgemeinde zu einem Imbiss mit Umtrunk ein.
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zurückgelegt. Für seinen Ein-
satz gebührt ihm ein herzli-
ches Dankeschön. An seiner 
Stelle wurde von der SPÖ-
Fraktion einstimmig Thomas 
Schmidt als sein Nachfolger 
gewählt. Bürgermeister Ru-
dolf Geißler und Vizebürger-
meisterin Elisabeth Trummer 
gratulierten namens des Ge-
meinderates zur Wahl und 
wünschten ihm alles Gute für 
seine neue Aufgabe.

Pachtvertrag für Schwimm-
badkantine
Wie im Vorjahr wurde die 
Kantine an Mag. Roland Leh-
ner verpachtet. Der Vertrag 
lautet auf ein Jahr mit automa-
tischer Verlängerung, sollte er 
nicht von einer Vertragspartei 
gekündigt werden. Zu einer 
Änderung kommt es bei den 
Öffnungszeiten. Die Verlän-
gerung im Juli hat sich nicht 
bewährt, sodass im heurigen 
Sommer die Öffnungszeit ein-
heitlich von 9 bis 20 Uhr lau-
tet.

Grundstücksverkäufe
Die Grundstücke hinter dem 
Feuerwehrhaus mit einer Flä-
che von jeweils rund 5000 m² 

Budget 2020 mit 8,2 Millio-
nen Euro
Bereits in der Gemeinderats-
sitzung vor Weihnachten wur-
de das Budget für 2020 ein-
stimmig beschlossen.
Die größte Herausforderung 
ist die Sanierung der Mittel-
schule und der Musikschule. 
Nach Vorliegen der letzten 
Angebote kann jetzt davon 
ausgegangen werden, dass die 
Arbeiten im Juni des heurigen 
Jahres begonnen werden. Es 
fehlt noch die Zustimmung 
der Landesregierung als Auf-
sichtsbehörde, die allerdings 
Formsache sein sollte. 
Die Umstellung der Straßen-
beleuchtung auf LED-Technik 
ist bereits im Gange. Ein neu-
es Rüstlöschfahrzeug für die 
Feuerwehr ist bestellt. Investi-
tionen in die Wasserversor-
gung, die Gemeindestraßen, 
Friedhöfe, Abwasserbeseiti-
gung und eine verkehrstechni-
sche Überprüfung sind ge-
plant.

Wechsel des Stadtrates 
bei der SPÖ
Der bisherige Stadtrat Josef 
Hofer hat mit Jahresende 
2019 sein Mandat als Stadtrat 

beginnen, ansonsten kann der 
Vertrag rückgängig gemacht 
werden. 

Interkommunales 
Betriebsgebiet
Im April 2015 wurde im Ge-
meinderat der Beschluss ge-
fasst, die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Betriebsgebie-
tes nördlich vom Kreisverkehr 
auf Dörfler Hotter zu prüfen. 
Trotz vieler Besprechungen 
sind noch Fragen der Finan-
zierung, Widmung, Beteili-
gungen, Verkehrsanbindung, 
Ressourcenschonung und vie-
les mehr zu klären. Jedenfalls 
wurden Optionsverträge mit 
den Grundstückseigentümern 
abgeschlossen. Damit geht die 
Gemeinde noch keine Ver-
pflichtung ein, sichert sich 
aber für die Zukunft Kaufop-
tionen, sollte ein Betriebsge-
biet entstehen. 

haben einen Käufer gefunden. 
Christian Panácz, gewerbli-
cher Dienstleister für Holz-
schlägerungen, Haus- und 
Gartenservice, wird hier eine 
Halle, Büro und einen Lager-
platz errichten 
Der zweite Käufer ist Roman 
Oszvald. Der Baugewerbe-
treibende wird seinen Firmen-
sitz nach Oberpullendorf ver-
legen. Seine Firma BAOS ist 
im Bereich Hausbau insbe-
sondere den Sparten Fassa-
den, Estrich, Pflasterungen 
und Sanierung tätig. 
Erfreulicherweise expandiert 
die Tischlerei Kogl in der ehe-
maligen ARS-Halle im Ge-
werbegebiet. Für den zusätzli-
chen Platzbedarf gab der Ge-
meinderat die Zustimmung 
zum Verkauf von 2.700 m².
Für alle Käufer gilt die Ver-
pflichtung, innerhalb von drei 
Jahren mit der Bautätigkeit zu 

Aus dem Gemeinderat

Oberpullendorf 2025
Stadt der Zukunft
Im Vorjahr haben sich Arbeitskreise aus Mitgliedern des 
Gemeinderates, des Stadtmarketings und aus der Bevöl-
kerung gebildet. Zielsetzung war und ist die Erarbeitung 
eines Bündels an Maßnahmen zur Verschönerung und 
Attraktivierung der Stadt sowie zur Belebung der Leerflä-
chen in der Innenstadt.
Als erster Schritt wird die Bepflanzung in Angriff genom-
men. Beginnend im oberen Bereich der Hauptstraße wer-
den die fälligen Baumpflanzungen gestartet. Die Fortset-
zung im unteren Bereich der Hauptstraße hängt noch von 
Ergebnissen der Verkehrsexpertise ab. Als weitere Um-
weltmaßnahme wird der befüllte Bereich der Aushubde-
ponie ebenfalls mit Bäumen bepflanzt. 
Fürs Verkehrskonzept werden in den nächsten Wochen 
Zählungen durchgeführt, dies betrifft den fließenden Ver-
kehr, die Fußgänger und die Auslastung der Parkplätze. 
Damit wird eine objektive Basis für weitere Überlegun-
gen zum Verkehr geschaffen.
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KAUFEN ODER MIETEN
 
Geschäftslokale
In der Hauptstraße 58 ist ein Lagerraum zu vermieten, 
Auskunft: 0664/4442424

In der Mühlbachgasse ist ein Lagerraum im Ausmaß von 
160 m2 zu vermieten, Auskunft: 0676/9025657

Geschäftslokal, Spitalstraße 8, im Ausmaß von 100 bis 
300 m2 zu vermieten, Auskunft: 0664/1000869

Geschäftslokal, Hauptstraße 33, im Ausmaß von ca. 58 m2 
günstig zu vermieten, Auskunft: 0650/2204474

Geschäftslokal bzw. Büro, Mühlbachgasse 10, im Ausmaß 
von ca. 180 m2 zu vermieten, Auskunft: 0676/9025657

Geschäftslokal bzw. Büro, Hauptplatz 9, im Ausmaß von 
ca. 111 m2 zu vermieten, Auskunft: 0676/6955614 

Wohnungen
Wohnung, Schloßplatz 5, im Ausmaß von 65 m2 zu ver-
kaufen, Auskunft: 0664/4310047

Reihenhaus, Günserstraße, im Ausmaß von ca. 204 m2 zu 
verkaufen, Auskunft: 0664/1894898

Genossenschaftswohnung, Engelberggasse, 67 m2 und 12 
m2 Loggia zu vergeben, Auskunft: 0677/62039492

Genossenschaftswohnung, Tannenäcker 3, im Ausmaß von 
ca. 89 m2 zu vergeben, Auskunft: 0676/6776675

Mietwohnung im Zentrum, ca. 50 m2 inkl. Einbauküche 
und Klimaanlage, Kosten: € 455,-- inkl. Betriebskosten 
und Heizung.

Mietwohnung im Zentrum, ca. 65 m2 inkl. Einbauküche, 
Kosten € 525,-- inkl. Betriebskosten und Heizung

Mietwohnung im Zentrum, ca. 105 m2 inkl. Einbauküche, 
Kosten € 620,-- inkl. Betriebskosten

Betreubares Wohnen, Augasse 61, sind Wohnungen zu ver-
geben, Auskunft: 02612/42207/312 Stadtgemeinde Ober-
pullendorf
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Übungsannahme: Gebäude-
brand im 6. OG mit zwei 
vermissten Personen. Unter 
schwerem Atemschutz wur-
de eine Löschleitung zur 
Brandwohnung vorgenom-
men und eine Personensuche 
durchgeführt. 
Es befanden sich mehrere 
verletzte Personen im Stie-
genhaus und eine am Dach, 
welche vom Angriffstrupp 

Alter von 17 Jahren, der 
Stadtfeuerwehr bei.
Er unterstützte die Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr bei 
der Ausbildung, gleichwer-
tig wie die Aktiven der 
Stadtfeuerwehr und arbeitete 
in den Führungsstäben der 
Stadtfeuerwehr und des Be-
zirksfeuerwehrkommandos 
mit. Jahrelang betreute er 
den Funk und die Sirenen-
steuerung und wirkte bei de-

Sonntag Ruhetag? Nicht bei 
der Feuerwehr Oberpullen-
dorf! Am 9. Feber gegen 
11:00 Uhr kam es zu einem 
Verkehrsunfall auf der 
B61a, bei welchem ein 
Fahrzeuglenker aus unbe-
kannter Ursache von der 
Fahrbahn abgekommen und 
schwer verletzt  worden ist. 
Der alarmierte Rettungs-
dienst versorgte den Patien-
ten. Gemeinsam mit dem 

Gegen 14:30 Uhr schlug ein 
CO-Warner an. Sofort eilten 
die Einsatzkräfte, welche 
unter schwerem Atemschutz 
die betroffenen Räume kon-
trollierten und belüfteten, 
zur Einsatzstelle. 
Schnell konnte eine schlecht 
gewartete Gastherme als 
Ursache ausfindig gemacht 
werden.
CO ist für den menschli-
chen Körper ein giftiges 

In tiefer Trauer muss die 
Stadtfeuerwehr Oberpullen-
dorf bekannt geben, dass 
HBM Ernst Kiss am 31. De-
zember 2019 im 64. Lebens-
jahr von uns gegangen ist.
Töki, wie er liebevoll ge-
nannt wurde, trat 1973, im 

erstversorgt und betreut 
wurden. Der rasch aufrü-
ckende Rettungstrupp über-
nahm die weitere Versor-
gung und übergab die ver-
letzten Personen den Helfern 
an der Drehleiter zur Evaku-
ierung. 
Um die Sichtverhältnisse re-
alistischer gestalten zu kön-
nen, wurde mit Hilfe von 
Pyrotechnik Rauch erzeugt.

ren Weiterentwicklung we-
sentlich mit.
Während jeden Einsatzes 
der vergangenen Jahre stell-
te er das wichtige Binde-
glied zwischen LSZ, Ein-
satzleitung und Einsatzleiter 
als Ansprechperson im Ein-
satzraum dar.
Töki, wir danken dir für dei-
ne jahrelange Kamerad-
schaft, wir werden dein An-
denken in Ehren halten!

Notarzt-Team wurde die 
Person mit einem Spine-
board aus dem Fahrzeug ge-
rettet und im Anschluss mit 
einem Rettungshubschrau-
ber der Christopherus-Flug-
rettung ins Spital abtrans-
portiert. Die Feuerwehr 
übernahm die Absicherung 
der Einsatzstelle und barg 
das Unfallfahrzeug, wel-
ches gesichert abgestellt 
wurde.

und lebensgefährliches Gas. 
Es ist farb-, geruch- und 
geschmacklos, leichter als 
Luft und kann bereits in 
geringen Konzentrationen 
zur Bewusstlosigkeit und 
anschließend zum Tod füh-
ren!
Daher empfiehlt es sich: 
Gasthermen regelmäßig 
warten und überprüfen las-
sen!
CO-Warner installieren!

Unsere Feuerwehr
Trauer um Töki

Mannschaftsübung Wohnungsbrand

Verkehrsunfall am Sonntag CO ist lebensgefährlich

60 Jahre Pfarrkindergarten
6. Juni 2020

Wir feiern unser 60. Jubiläum am 6. Juni 2020 .
14 Uhr  Messe in der Pfarrkirche, Umzug zum Kinder-

garten, Segnung des Kindergartens und anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein bei Speis und 

Trank im Kindergarten.
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Neueröffnung 
Functional-Circuit-Fit

Ein weiteres, modernes Fitnesscenter wurde kürzlich in 
Oberpullendorf eröffnet. Die Fitnesstrainerin Jennifer 
Lang zieht  auf die Wiener Straße 13. Dort wo früher die 
Wäsche für Triumph hergestellt wurde, werden jetzt die 
Sport-Shirts nassgeschwitzt. Dank des großzügigen 
Raumangebotes von 258 m2 und einem vielfältigen Tra-
niningsangebot, das vom Kraft-, Cardio-, Hydraulic-, 
Functional-, Cross- bis zum Power-Plate-Training reicht, 
wird für alle, die gesund bleiben wollen, etwas geboten.

Turniertänzer aller Alters- und Leistungsklassen treffen 
sich am 21. und 22. März im Sporthotel KURZ.
Zum 21. Mal kommen rund 1600 SportlerInnen für ein 
Wochenende nach Oberpullendorf um um Sieg, Titel und 
Aufstiegspunkte zu kämpfen. In den 21 Jahren seit Beste-
hen des Turnieres hat es sich zum größten Bewertungstur-
nier in Österreich entwickelt.
Zeitgleich werden die Turniere auf 3 Tanzflächen ausge-
tragen. Von 9.30 bis 22.00 Uhr können Besucher die 
Leistungen der Tanzenden in allen Leistungsklassen be-
wundern. Wobei die höchsten Leistungsklassen aber 
abends ab 19.00 Uhr präsentiert werden.

Tanzsport auf höchsten Niveau
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einzigen Heimsieg sorgte. Die 
U9 und die U16 landeten je-
weils auf dem zweiten 
Endrang. „Grundsätzlich ha-
ben aber alle unsere Teams bei 
unserem Turnier gute Leistun-
gen gezeigt. Gemeinsam mit 
einem tollen Ablauf können 
wir zufrieden auf die 
Bank Burgenland-
Hallentrophy 2020 zu-
rückblicken“, meinte 
Nachwuchsleiter Didi 
Heger nach dem 
Event.

Kommende Veran-
staltungen
Die nächsten Aufga-
ben für die Juniors ste-
hen aber schon vor der 
Tür. Aktuell stehen die 
Vorbereitungen für die 
Meisterschaft auf dem 
Programm. Am 28. 
April 2020 geht es mit 

Insgesamt folgten 85 Fußball-
Teams der Einladung ins 
Sport-Hotel-Kurz. Das High-
light stellte dabei wieder das 
Internationale U12-Turnier 
dar, welches Honvéd Buda-
pest nach einem spannenden 
Finale gegen den FC Blau-
Weiß Linz mit 2:1 für sich 
entschied. Auch die SCO Ju-
niors gaben eine gute Figur ab 
und erkämpften sich in der 
Vorrunde gegen die Juniors 
Oberösterreich (2:2), Honvéd 
Budapest (1:3) und SKN 
Sankt Pölten (5:1) vier Punk-
te. Nach einem 3:5 gegen 
Sturm Graz im Platzierungs-
spiel beendete man das Tur-
nier letztendlich auf Rang 
sechs.
Weitere schöne Erfolge feier-
ten das U13-Team, welches 
gleich am ersten Turniertag 
mit einem Finalerfolg über 
Ruzinov Bratislava für den 

Bühne. „Wir können uns über 
mangelnde Arbeit nicht be-
schweren“, gab daher Ob-
mann und Nachwuchsleiter 
Martin Hofer zu Protokoll. 
„Wir hoffen allerdings auf je-
de Menge Besuch bei uns am 
Sportplatz.“

dem Champions-Trophy-Qua-
lifier Turnier für U10-Mann-
schaften im Fenyös-Stadion 
als Veranstalter wieder in die 
Vollen. Am 9. und 10. Mai 
gehen außerdem die traditio-
nellen internationalen U9- 
und U12-Turniere über die 

Heimsieg für U13 bei Hallentrophy
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Musterung
Am 22. Jänner wurden die Mu-
sterungskandidaten der Stadtge-
meinde Oberpullendorf des Ge-
burtsjahrganges 2002 von Bür-
germeister Geißler und Vize-
bürgermeisterin Trummer emp-
fangen, zum Essen geladen und 
die Anwesenden erhielten 15€ 
Taschengeld. Insgesamt wurden 
zehn junge Männer zur Stellung 
berufen.

Gelungener
Jahresauftakt
Traditionellerweise fand das  
Neujahrskonzert in Oberpullen-
dorf am 6. Jänner statt. Auch 
heuer war das Ambassade Or-
chester unter der Leitung von 
Gezja Jurth, welcher das Publi-
kum bereits im Vorjahr begei-
stern konnte, zu Gast. Das Pro-
gramm war sehr abwechslungs-
reich und der Saal bis auf den 
letzten Platz ausverkauft.
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Ebene. Sowohl das Damen-
team als auch die Herren-
mannschaft sind mittlerweile 
seit mindestens drei Jahren in 
der Bundesliga vertreten. 
In der aktuellen Saison bele-
gen die Damen einen Platz im 
Mittelfeld des Unteren Play-
offs der 1. Bundesliga, wäh-
rend die Herren im Unteren 
Playoff der 2. Bundesliga um 
den Meistertitel kämpfen. 
Eine der erfolgreichsten Sai-
sonen der Vereinsgeschichte 
war wohl das 
Jahr 2017/18, 
aus dem dieses 
Foto stammt. 
Damals holten 
die Damen den 
Meistertitel in 
der 2. Bundes-
liga und in der 
2. Herren Bun-
desliga schaff-
te man den 
Klassenerhalt 
mit drei Spie-

Einige wissen es, viele wissen 
es vielleicht noch nicht: In 
Oberpullendorf gibt es einen 
Sportverein, der nun seit meh-
reren Jahren in diversen Bun-
desligen unterwegs ist - und 
zwar den Tischtennisclub 
Oberpullendorf. Im Jahre 
1993 gegründet, setzt der am-
bitionierte Verein seit mehr 
als 25 Jahren konsequent auf 
die Nachwuchsarbeit. Und die 
trägt Früchte: Unzählige Lan-
desmeistertitel, aber auch Me-
daillen  bei nationalen Wett-
kämpfen und sogar eine Teil-
nahme bei der Jugend-Euro-
pameisterschaft durch Lena 
Palatin sprechen für sich. 
Auch über die Nachwuchse-
bene hinaus führt der Fokus 
auf die Jugend zu Erfolgen. 
Die drei Meistertitel in der 
Landesliga wurden fast aus-
schließlich mit Eigenbauspie-
lern geholt. Vor einigen Jah-
ren glückte dann sogar der 
Sprung auf die nächsthöhere 

Raimund Mihalkovits, die 
schon seit mehr als zwanzig 
Jahren die Geschicke im Ver-
ein leiten und für den großar-
tigen Werdegang des TTC 
Oberpullendorf hauptverant-
wortlich sind.

Saison 2017/18: v.l. Florian 
Schmidt, Philipp Patzelt, 
Gernot Beck, Lena Palatin, 
Kristina Österreicher, Norá 
Haraszti, Martina Beck und 
Balázs Molnár

lern, die zu 100% aus der ei-
genen Nachwuchsabteilung 
kamen. Kurz danach wurde 
der TTC Oberpullendorf von 
der Landesregierung mit dem 
Pokal in Silber für Verdienste 
um den burgenländischen 
Sport ausgezeichnet. Hinter 
dieser erfolgreichen Vereins-
entwicklung stehen neben 
Spielern, Funktionären und 
Eltern vor allem der sportliche 
Leiter und Trainer Dr. Balázs 
Molnár sowie der Obmann 

Sportliche Spitzenleistungen



Seite 10

Übernachtung, Vollpension, 
Players Party und einem Re-
kordpreisgeld von 40.000€.
In den vergangenen Jahren 
konnte man einige hochkaräti-
ge Namen aus der internatio-
nalen Tenniswelt auf der-
Nennlisten verzeichnen. Wie 
z.B. Dominic Thiem, Stefan 
Koubek, Andreas Haider-
Maurer, Dennis Novak, uvm. 

Seit dem Jahr 2009 ist der TC 
Sport-Hotel-Kurz Veranstalter 
der Tennis-Staatsmeister-
schaften, wo sich die besten 
der jungen SpielerInnen 
Österreichs treffen und um 
den heißbegehrten Staatsmei-
stertitel kämpfen. Durch die 
ständige Weiterentwicklung 
des Turniers und des Rahmen-
programms für die ZuseherIn-
nen ist diese Veranstaltung zu 
einem Vorzeigeevent und für 
viele SpielerInnen und Besu-
cherInnen zu einem Highlight 
geworden.
Neben Tennis auf Österreichs 
höchstem Niveau erfreuen 
sich zahlreiche Besucher an 
dem sogenannten SuperFri-
day, wo diniert, getanzt und 
ein Pokerturnier gespielt wird. 
Die Hauptakteure der Tennis-
Staatsmeisterschaften sind be-
stens versorgt, mit kostenloser 

am SuperFriday, welches par-
allel zu den Viertelfinalspie-
len ausgetragen wird, spielen 
Sie gemeinsam mit Promis 
und Legenden im Team, um 
den Charity-Doppeltitel.
Insgesamt laufen die Tennis-
Staatsmeisterschaften von 3.  
bis 9. Mai.

Staatsmeisterschaft 2020
Am Freitag, dem 8. Mai findet 
ab 18.00 Uhr das Official Din-
ner im Restaurant des Hotess 
statt. Im Rahmen des Dinners 
gibt es das beliebte Pokertur-
nier, das von Concord Card 
Casinos geleitet wird.  
Danach gibt es ein umfangrei-
ches Abendpro-
gramm: Die jährli-
che Dancing Players 
Battle von der Tanz-
schule Chris wird 
musikalisch von DJ 
Andy Freund unter-
stützt.

Stefan Koubek 
Charity Turnier
Seien auch Sie dabei 
beim Hobby-Promi-
Juxturnier, um Gu-
tes zu tun. Bei die-
sem Doppelturnier 

Auf den Spuren von Dominic Thiem
Tennis-Staatsmeisterschaften im Sporthotel Kurz

Anerkennung für 
Weiterbildungspartner Kurz 
Kürzlich wurden vom WIFI Weiterbil-
dungspartner des Burgenlandes aus-
gezeichnet. Und zwar mit einem Di-
plom für Unternehmer, die sich in 
vorbildlicher Weise um die Weiterbil-
dung ihrer Mitarbeiter kümmern. Als 
einer der ersten wurde Hotelier Gün-
ter Kurz geehrt. „Ihm wurde als sicht-
bares Zeichen der Wertschätzung ein 
Diplom überreicht, das das umfangrei-
che Weiterbildungsengagement seines 
Unternehmens bestätigt“, erklärt WI-
FI-Institutsleiter Harald Schermann.

Pascal Brunner
Staatsmeister 2019
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Hochmodernes Screeningcenter
Facharzt Dr. Schamp-Hertling bietet in der neu ausgestatteten Kassenordination  

Mammographie-Untersuchungen auf höchstem medizinischem Niveau

desweiten Brustkrebs-Früh-
erkennungsprogramms (BK-
FP) und wurde mit dem Qua-
litätszertifikat der öster-
reichischen Ärztekammer 
ausgezeichnet. 
Dr. med. univ. Stephan 
Schamp-Hertling ist Facharzt 
für Radiologie und hat lang-

Zur Früherkennung von 
Brustkrebs stellt die Mam-
mographie in Kombination 
mit der Ultraschalluntersu-
chung die wichtigste Vorsor-
geuntersuchung dar. Die Ra-
diologiepraxis in Oberpul-
lendorf ist ein hochmodernes 
Screening-Zentrum des bun-

jährige Erfahrung auf 
dem Gebiet der Mammo-
graphie. Als Inhaber des 
Zertifikates der öster-
reichischen Ärztekammer 
für Mammadiagnostik 
bietet der Facharzt in der 
neu ausgestatteten, bar-
rierefreien Kassenordina-
tion in Oberpullendorf 
Mammographie-Untersu-
chungen mittels modern-
ster, volldigitaler Tomo-
graphie-Technik an. 
Dadurch wird im Ver-
gleich zur konventionel-
len Mammographie die 
diagnostische Sicherheit 
und Genauigkeit der Un-
tersuchung deutlich er-
höht. 
Die Strahlenbelastung 
wird auf ein Minimum 

reduziert. Durch die an 
die Patientin individuell 
angepasste Kompression 
ist die Untersuchung im 
Vergleich zur herkömmli-
chen Mammographie 
vollkommen schmerzfrei. 
Um gegebenenfalls eine 
rasche Therapie einleiten 
zu können, bekommen 
die Patientinnen Bilder 
und Befund inkl. CD-
Rom nach der Untersu-
chung gleich mit. 

Adresse: 
Augartengasse 14 in 
O b e r p u l l e n d o r f  
Tel: 02612-20 888 
www.radiologiepraxis.at 
Alle Kassen. 
Termine nach telefoni-
scher Vereinbarung.

eigene, möglichste bute Stoff-
tasche. Danach ging's in den 
Musiksaal, wo Professorin 
Sandra Zöchbauer-Leidl und 
die 6C zum Mitsingen einlu-
den. Begeistert lachten, 
klatschten und tanzten die Be-
sucher und die Jugendlichen 
und genossen den Vormittag.

ghetti Monster oder dem Kli-
mawandel. Alle sehr fundiert 
und sprachlich äusserst  ver-
siert. Peter Putz konnte sich 
vor Manuel Wukovits und 
Bendeguz Toth als Sieger der 
4. Klassen platzieren. 
Bei der Oberstufe gewann in 
der Sparte Klassische Rede 
Jacqueline Berghöfer vor An-
nika Kremsner und Linda Mi-
halkovits. Lara Schlappal ge-
wann vor Laura Poor im Be-
reich Spontanrede und Adeli-

wannen in der Kategorie 
„Neues Sprachrohr“. 

„Das Leben ist bunt!“ lautete 
das Motto für den Besuch der 
Klienten und Klientinnen der 
Förderwerkstätte „Rettet das 
Kind“ im Gymnasium Ende 
Jänner. Die SchülerInnen der 
6B und 6C gestalteten zu-
nächst gemeinsam mit Profes-
sorin Christina Clementi eine 

Auf die Förderung von Krea-
tivität und die Ausbildung der 
rethorischen Fähigkeiten wird 
am Gymnasium hoher Wert 
gelegt. Und, dass dieses Be-
streben erfolgreich ist, konnte 
man erneut Mitte Feber beim 
diesjährigen Redewettbewerb 
der 4. Klassen und der Schüler 
der Oberstufen feststellen. 
Engagierte Jugendliche spra-
chen über soziale Medien, 
Veganismus, Politikverdros-
senheit, das fliegende Spa-

na Kosykh, Anna Fleischha-
cker und Samantha Sparr ge-
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Besuch der Förderwerkstätte-KlientInnen im Gymnasium

Reden ist eine Kunst - Redewettbewerb der 4. Klassen und der Oberstufe

Aus dem Gymnasium
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Kilometer aus allen Teilen der 
Welt zu uns gebracht werden.
Eine bedeutende Rolle bei der 
biologischen Bewirtschaftung 
spielt die Gründüngung, rei-
che Fruchtfolgen und keine 
Monokulturen und eine scho-
nende Bodenbearbeitung, kei-
ne schweren Ackergeräte, 

den und wo nach möglichen 
Lösungen gesucht wird. 
Beim  BeeBot-Cup mussten 
konkrete Aufgaben in spiele-
rischer Umgebung in drei Dis-
ziplinen gelöst werden.
Die Lehrerin Christina Kolin 
hat ein Team der VS Oberpul-
lendorf auf diesen Wettbe-

verkehr“ war der erste Ar-
beitsauftrag, der im Team ge-
löst werden musste. Die Mit-
telschüler zeigten ihren Gäs-
ten, wie die Krokodile pro-
grammiert werden und damit 
„zum Leben erweckt werden“.
Bei einer weiteren Station 
wurden mit großem Eifer ein-

Es gab Spaziergänge sowie 
Spiel- und Sportstunden im 
Turnsaal. Das Schwimmen in 
der Therme bot Regeneration 
für Körper und Seele. Vorträ-
ge zu den Pistenregeln, über 
Lawinenkunde und Erste Hil-
fe auf der Piste durften auch 
nicht fehlen.

halte haben, bewies ein Pro-
jekt, das die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen 
mit ihren Lehrern umsetzten.
Die Mittelschüler hatten die 
Aufgabe, elektronische 
Schaltkreise zu planen, deren 
Funktion zu erklären und die 
Ideen dann in der Praxis um-
zusetzen. Dann war Kreativi-
tät gefordert. Im Informatik-
unterricht wurden Fotos bear-
beitet, ausgedruckt und dann 
auf der Rückseite mit den 
Schaltkreisen aufgepeppt. 
So entstanden interessante 
Motive.

Wer in einem bäuerlichen 
Haushalt aufgewachsen ist, 
kennt die Unterschiede im 
Geschmack von Lebensmit-
teln. Was frisch aus dem eige-
nen Garten kommt, was auf 
dem eigenen Feld wächst, 
schmeckt einfach besser als 
Produkte, die über tausende 

Bei diesem Wettbewerb geht 
es um spielbetonte Teamarbeit 
im Bereich des logischen und 
informatischen Denkens und 
das in fächerübergreifender 
Weise.
Informatisches Denken ist ein 
Vorgang, bei dem Probleme 
formuliert und analysiert wer-

"Lernen von – und miteinan-
der" war an einem Vormittag 
für die Schüler der Mittel-
schule Oberpullendorf ange-
sagt. Sie hatten die Aufgabe, 
Gäste aus der VS Lutzmanns-
burg mit der Welt von Coding 
und Robotik vertraut zu ma-
chen. „Bee Bots im Straßen-

Die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule erlebten eine 
lustige Wintersportwoche im 
verschneiten Altenmarkt. 
Auf bestens präparierten Pis-
ten gab es jede Menge Spaß. 
Tagsüber wurde fleißig ge-
sportelt und auch die Abende 
waren perfekt durchgeplant: 

Dass die Unterrichtsgegen-
stände „Coding und Robotik“, 
„Physik“ und „Bildnerische 
Erziehung“ gemeinsame In-

Sonnenblumenkerne, Kürbis-
kerne, Linsen, Kicherebsen, 
Leindottersamen, …)

kein Tiefpflügen.
Der Biobauer Ing. Josef Ju-
govits brachte die Grundsätze 
der biologisch-organischen 
Bewirtschaftung den Schüler
Innen der Volksschule in ei-
nem hervorragend konzipier-
ten Workshop näher. Zum 
Abschluss durften die Kinder 
verschiedenste biologische 
Feldfrüchte anschauen, sie 
fühlen, an ihnen riechen und 
sie verkosten (Graumohn, 

werb vorbereitet.
Die VS Oberpullendorf er-
reichte bei diesem Landes-
wettbewerb den 1. Platz und 
darf beim Bundeswettbewerb 
in Linz teilnehmen. 
Die Bundesausscheidung wird 
am 16. April in Linz im statt-
finden.

fache Schaltungen ge-
klebt. Zum Schluss erhielt 
jeder Volksschüler eine 
Urkunde, die hoffentlich 
noch lange an interessante 
Coding- und Robotik-
Stunden in der Oberpul-
lendorfer Mittelschule er-
innert.

Aus der Mittelschule

Gesunder Boden – gesundes Essen

BeeBot-Cup Landesbewerb

VS Lutzmannsburg meets MS Oberpullendorf  

Wintersportwoche in Altenmarkt Elektronische Schaltungen als Kunst

Aus der Volksschule



Seite 14

Darstellung des Herrn
Kinder gestalteten das Fest „Maria Lichtmess“ mit.

AUS DER PFARRE

über die Tücken des Alltags 
und die Launen mancher Mit-
menschen. Die beste Vorstel-
lung ever! Und wie jedes Jahr 
konnte mit dem kompletten 
Erlös aus dem Kartenverkauf  
vielen Menschen in Südafri-
ka, im Selbsthilfezentrum „Ja-
bulani“, geholfen werden.

Auch heuer bot das Jabulani-
Ensemble - Clara Buchinger, 
Alena Kulman, Anni Blagusz, 
Luzia Guczogi, Roswitha 
Steinzer und Maria Kulman - 
eine großartige schauspieleri-
sche Leistung im Pfarrsaal 
Oberpullendorf mit 6 lustigen 
Stücken zum herzlich Lachen 

Theater für Jabulani
verrichten werden. Sie mögen 
viel Schwung, Tatkraft, Freu-
de und ansteckende Glaubens-
überzeugung in unser Pfarrle-
ben bringen. Wir wünschen 
Gottes reichen Segen für eine 
erfüllende, fruchtbringende 
Zusammenarbeit zum Wohl 
der Menschen und ein gutes 
Zuhause für alle vier Patres!

Am 26. Jänner konnte Pater 
Maria seinen Mitbruder Pater 
Jeganathan Arulappan MSFS 
willkommen heißen. 
Nun ist die kleine Ordensge-
meinschaft in unserem Pfarr-
verband komplett. Wir schät-
zen uns glücklich, dass nun 
vier Patres hier leben und ih-
ren Dienst im Auftrag Gottes 

Klostergemeinschaft

Eluru wurde ich am 7.5.2011 
zum Priester geweiht.

Meine erste Dienststelle war 
in Südindien als Sekretär des 
Provinzials und als Kaplan in 
der Pfarre Hl. Franz Xaver, 

Anschließend wurde ich zu-
rück nach Indien geholt.
Als Vorbereitung für die Seel-
sorge in Österreich habe ich 
im Goethe Institut Chennai in 
Indien einen achtmonatigen 
Deutschkurs besucht.

Liebe Pfarrangehörige, ich 
muss noch die deutsche Spra-
che lernen. Das werde ich 
auch in Wien tun. Haben Sie 
bitte Geduld mit mir. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit 
und gute Begegnung mit Ih-
nen. 
Dazu erbitte ich Ihre Gebete 
und Unterstützung. Vielen 
Dank.
Pater Jeganathan Arulappan 
MSFS

Liebe Pfarrgemeinde!
Ich freue mich sehr, mich vor-
zustellen. Mein Name ist Pa-
ter Jeganathan Arulappan. Ich 
bin am 1. Mai 1983 in Tamil 
Nadu in Südindien geboren 
und dort mit einer Schwester 
und vier Brüdern aufgewach-
sen. Mein Vater verstarb im 
Jahr 2005, meine Mutter lebt 
noch. Nach der Schule trat ich 
im Jahr 2000 in den Orden der 
„Missionare des Heiligen 
Franz von Sales“ ein. Nach 
dem Diplom in Philosophie in 
Bangalore absolvierte ich in 
Vizakhapatnam ein einjähri-
ges Praktikum. Nach vier Jah-
ren Theologiestudium in 

Bistum Sivagangai. Nach die-
sem einjährigen Dienst habe 
ich als Schulleiter in SFS 
School, Kelambakkam, Bis-
tum Chengalpet gearbeitet. 
Danach wurde ich in Pudukot-
tai in Tamil Nadu zum Lehrer 
und Finanzdirektor des Prie-
sterseminars bestellt. Wäh-
rend dieser Zeit habe ich zwei 
Masters in Englischer Litera-
tur und B.Ed (Lehramt) absol-
viert.
Dann ging ich in die Karibik, 
auf der Insel St. Kitts arbeitete 
ich ein Jahr als Lehrer in der 
ICC Schule, danach war ich 
drei Jahre als Pfarrer in der 
Pfarre Herz Jesu in St. Kitts. 

Pater Jegan stellt sich vor
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baulichen Maßnahmen bei 
Renovierungen und Erneue-
rungen: Kirchengebäude in-
nen und außen, Heizung, Er-
richtung des Pfarrzentrums, 
zuletzt den Erwerb des Klos-
terkomplexes von den Red-
emptoristen. Als Zeichen der 
diözesanen  Verbundenheit 
wurde das Kirchengebäude 
der Pfarre geschenkt.
Dankbar sind wir in OP und 
darüber hinaus im ganzen 
Burgenland für die Einrich-
tung des Bildungs- und Ta-
gungszentrums Haus St. Ste-
phan durch Bischof Stephan 
Laszlo im Jahr 1992. Es wur-
de immer mehr zu einem be-
liebten Ort für Vorträge, Fort-
bildungen, Ausstellungen, Ta-
gungen, Kreativkurse und 
Gemeinschaftserleben - mit 
der Unterstützung von Bi-
schof Paul und Bischof Ägidi-
us und dem vollen Einsatz 
und intensiven Engagement 
der angestellten Mitarbeiter
Innen des Hauses St. Stephan 
selbst und vieler ehrenamtli-
che Personen, denen das Haus 
mit seinem besonderen Flair 
und Angeboten ans Herz ge-
wachsen ist. Herzlichen Dank!
Für das Fest „60 Jahre Diöze-

se Eisenstadt“ hat Bischof 
Ägidius das Motto „Für die 
Menschen da“ gewählt, das 
trifft genau den Sinn des Bil-
dungshauses als eine Art Hei-
mat, positiver diözesaner 
Strahlungspunkt, offenes 
Haus, auch für alle jene, die 
der Kirche nicht mehr so nahe 
stehen. So durften viele Bur-
genländer das Haus St. Ste-
phan seit über 27 Jahren erle-
ben und viel Gutes für ihr 
Leben mitnehmen!

„Für die Menschen da“ sollte 
und muss aber im Denken 
und Tun jedes Christen, jeder 
christlichen Gemeinschaft (= 

Pfarre) erkennbar und spürbar 
sein!  Dann dürfen wir uns auf 
eine gute Zukunft freuen!
In diesem positiven Sinne und 
aus Dankbarkeit wäre es gut 
und erfreulich, wenn mög-
lichst viele aus unserer Pfarre 
auch am diözesanen Jubilä-
umsfest am Pfingstmontag, 1. 
Juni 2020, im Schlosspark in 
Eisenstadt teilnehmen könn-
ten. Dazu die einladenden 
Worte von Bischof Ägidius: 
„Ich lade die gesamte Diözes-
anfamilie herzlich zu diesem 
Geburtstagsfest der Diözese 
ein! ... zur Begegnung ... zum 
Dank ... zur Ermutigung ... 
zum Türen öffnen für alle!“.

Bildung, auf Gesundheit, auf 
ein Leben ohne Gewalt, auf 
faire Arbeitsbedingungen und 
politische wie ökonomische 
Teilhabe. Mit den Spenden 
vom Fastensuppenessen hel-
fen wir den Frauen ihre Zu-
kunft mittels Bildung in Frei-
heit zu gestalten.

Das Fest der Diözesangrün-
dung vor 60 Jahren ist in ers-
ter Linie ein Grund zum Zu-
rückerinnern und Dankbar-
sein.  Unser Dank gilt allen, 
die sich um die Errichtung 
und den Aufbau der Diözese 
Eisenstadt von Anfang an bis 
heute bemüht haben: den Bi-
schöfen, insbesondere unse-
rem ersten Diözesanbischof 
Stephan Laszlo, allen Pries-
tern, LaienmitarbeiterInnen 
und Kirchensteuerzahlenden, 
die die gute Entwicklung un-
serer „kleinen“ Diözese er-
möglicht haben.

Auch wir Oberpullendorfer 
sind stolz, ein wichtiger Teil 
dieser Diözese zu sein! Vieles 
an Initiativen und Unterstüt-
zungen wurde uns von der 
Diözese geschenkt. Vor allem 
denken wir da an die Mitfi-
nanzierung der zahlreichen 

Am 22. März lädt der Caritas-
Kreis der Pfarre im Anschluss 
an die Sonntagsmesse zum 
Suppenessen ein. Vorbereitet 
werden verschiedenste Sup-
pen, wie eine Tomatencreme-
suppe, Gulaschsuppe, Pizza-
suppe oder eine indische Ge-
müsesuppe, die man gemein-
sam an diesem Fastensonntag 
genießen kann. Stärken Sie 
sich und spenden Sie für die 
Aktion Familienfasttag der 
Katholischen Frauenbewe-
gung.
Die Aktion Familienfasttag 
fördert rund 100 Frauen-Pro-
jekte in Asien, Lateinamerika 
und Afrika. Frauen erfahren, 
dass sie Rechte haben: auf 

Fastensuppen
laden hatte. Als gar nicht 
schläfrige Schlafmützen mit 
Pölstern und Kuscheltieren 
feierten und tanzten sie am 
Wagen der Pfarre. Auch Pater 
Deiva war mit von der Partie.

Ministranten, Mini-Ara-
besque und Erstkommunion-
kinder kamen zur lustigen Py-
jamaparty, zu der Ministran-
tenbetreuerin Celine Weiss 
beim Faschingsumzug einge-

Diözesanfest

Pyjamaparty
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Sie erzählten eine gute Bot-
schaft, trugen den Segen in 
die Häuser, riefen die Bewoh-
ner zu Spenden auf und unter-
stützten schließlich Projekte 
in Ländern mit größter Armut: 
etwa 40 Kinder und ihre Be-

Vorfreude und Aufregung 
brachten unsere 24 Erstkom-
munionkinder zu ihrem Vor-
stellungsgottesdienst in die 
Kirche mit. Dort erzählten sie 
den Erwachsenen was Gott 
bewirkt und uns schenkt, 
wenn Er bei uns wohnt. Pas-
sende Lieder mit Mini-Arqa-
besque sollten die Nähe und 

gleiterInnen waren zu Jahres-
beginn in Oberpullendorf un-
terwegs und trugen durch ihr 
Engagement dazu bei, dass 
unsere Welt ein Stück weit 
lebenswerter geworden ist. 
Spaß inklusive!

Liebe spürbar machen. Jedes 
Kind gestaltete einen coolen 
Baustein mit Namen für die 
gemeinsame Kirche und ent-
zündete eine eigene Erstkom-
munion-Kerze, beides von 
engagierten Eltern vorberei-
tet. Zum Schluss wurden Ge-
betszettel an die vielen Gläu-
bigen verteilt.

Hilfe unter gutem SternWillkommen im Haus Gottes

Termine
28.3.: Einladung zum Infotreffen für alle Interessierten am 

"Gemeinsam Garteln im Klostergarten" um 
10.00 Uhr im Klostergarten.

22.4.: 4. Fastensonntag, Hl. Messen mit erweiterter 
Bußfeier in MP um 8:30 Uhr, in OP um 10:00 Uhr, 
anschl. Fastensuppenessen im Pfarrsaal

  5.4.: Palmsonntag MP 9:00 Uhr Palmweihe bei der 
Dreifaltigkeitssäule, Hl. Messe;  
OP 10:00 Uhr Palmweihe bei der Franziskuskirche, 
Hl. Messe 

  9.4.: Gründonnerstag, MP und OP 18:30 Uhr Abend-
mahlsfeier

10.4.: Karfreitag, MP und OP 18:30 Uhr Karfreitagslitur-
gie mit Kreuzverehrung

11.4.: Karsamstag, MP 15:00 - 16:00 Uhr ungarische und 
16:00 - 17:00 Uhr deutsche Anbetung beim offenen 
Grab, 20:00 Uhr Auferstehungsfeier mit  
Speisensegnung; 
OP 20:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Kirchenchor 
und Speisensegnung

12.4.: Ostersonntag, MP 8:30 Uhr Osterhochamt;  
OP 10:00 Uhr Osterhochamt mit Kirchenchor

13.4.: Ostermontag, Franziskuskirche 8:30 Uhr Hl. 	  
Messe in ungar. Sprache 
OP 10:00 Uhr Familienmesse 

21.5.: Christi Himmelfahrt, 10:00 Uhr Erstkommunion 
in OP

24.5.: Konzert des Kirchenchores zur 25-Jahr-Feier
  1.6.: Jubiläumsfest der Diözese, ab 10:00 Uhr im 

Schlosspark Eisenstadt. Für den Pfarrverband wird 
ein Autobus organisiert (Tel. 42232)

Die Pfarre Oberpullendorf plant
für 12. bis 14. Juni einen 
FLOHMARKT IM PFARRZENTRUM.
Dafür ersuchen wir schon jetzt, Sachen nicht wegzuwer-
fen, sondern zu sammeln und aufzuheben!
Altes, Edles, Trödel, Ziergegenstände, Glas, Keramik, 
Geschirr, Kleinmöbel, Kinderspielzeug ..... und all das, 
was Sie nicht mehr brauchen .... (aber bitte keine Schu-
he, keine Bekleidung!)
Die Abgabezeiten - ab Anfang Juni - werden rechtzeitig 
vermeldet, ebenso die genauen Flohmarktzeiten!



Seite 17

Közép-burgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Kántor Christian, Elnök / Obmann

wurde den Besuchern ein tolles 
Programm geboten. Für gute 
Stimmung und die musikalische 
Begleitung beim Ball sorgte das 
"Csiszár Duo und Kriszti". Wie 
bei jedem Ball durfte auch eine 
Tombola nicht fehlen, bei der 
zahlreiche Gewinne auf die Be-
sucher warteten.
Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich mich als Obmann auf diesem 
Wege nochmals recht herzlich 
bei allen Besuchern und meinem 
Team für einen sehr gelungenen 
und stimmungsvollen Ball bei 
vollem Haus bedanken.

lányok” nyitották meg a 
bált, műsorukkal kedves-
kedve a vendégeknek.  A 
hangulatról és a zenei 
kíséretről a „Csiszár Duó 
és Kriszti” gondoskodott. 
Mint minden bálból, innen 
sem hiányozhatott a tom-
bola, számos nyeremény 
várt gazdára.
Elnökként ezúton mondok 
még egyszer hálás köszö-
netet csapatomnak és min-
den bálozónak a jól si-
került, hangulatos, 
teltházas bálért.

Erstmalig wurde heuer der tradi-
tionelle ungarische Ball - heuer 
übrigens der einzige Ball in 
Oberpullendorf - vom neuen 
Vorstand organisiert. Mit zahlrei-
chen Gästen aus nah und fern 
war das Gasthaus Domschitz bis 
auf den letzten Platz ausverkauft. 
Großer Dank gilt Ernö Koo und 
Manfred Rieger für die uner-
müdliche Arbeit im Vorfeld beim 
Sammeln der Tombolapreise. 
Durch die Mitwirkung des ver-
einseigenen Chores und unserer 
Tanzgruppe "Csárdás Lányok" 
bei der Eröffnung des Balles 

Az új vezetőség most 
először rendezte meg az 
egyesület hagyományos 
bálját, ami egyébként idén 
az egyetlen felsőpulyai bál 
volt. Közelről s távolról is 
érkeztek vendégek, a 
Domschitz vendéglő az 
utolsó helyig megtelt. 
Hálás köszönet illeti Koó 
Ernőt és Rieger Manfre-
dot, akik fáradhatatlan 
munkával gyűjtötték össze 
a tombolatárgyakat. Az 
egyesületi kórus és táncc-
soportunk, a „Csárdás 

Ungarischer Ball am 22. Feber 2020 Magyar bál 2020. február 22-én

FASCHINGSUMZUG



Seite 18

am 21. 6.
80. Geburtstag 
KARNER Christine Maria, Kleineg. 
15, am 16. 4.
KRUCKENFELLNER Gerhard, 
Sonnenweg 11, am 25. 4.
BIRNER Georg Günther, Ungarg. 118, 
am 27. 4.
KRASNIQI Ajmone, Günserstr. 11/Stg. 
2/1, am 10. 5.
BIRNER Helga, Ungarg. 118, am 15. 5.
SCHMIDT Ingeborg, Aug. 61/16,  
am 19. 5.
HOSCHOPF Johann, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 20. 5.
DORNER Ingeborg, Günserstr. 10/Stg. 
2/2, am 22. 6.
85. Geburtstag 
GLANZER Helena, Aug. 36, am 10. 5.
KNEISZ Maria, Aug. 61/20, am 30. 5.
SCHMUCK Helmut Dr., Jägerweg 6, 
am 10. 6.
HORVATH Juliana, Neug. 8, am 13. 6.
90. Geburtstag 
KERN Helene, Hauptpl. 9/23,  
am 20. 4.
LEIDL Theresia, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 22. 5.
ZEILINGER Erika, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 24. 5.
LEDL Herbert Josef, Fenyösg. 6,  
am 7. 6.
91. Geburtstag 
TUCZAI Ida, Spitalstr. 32/Pflegeheim, 
am 15. 5.
92. Geburtstag 
KOBELRAUSCH Rosa Karolina, 
Spitalstr. 32/Pflegeheim, am 30. 4.
SCHIFTER Maria, Günserstr. 10/Stg. 
6/3, am 30. 5.
93. Geburtstag 
JINDRA Herta Elisabeth, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 9. 5.
94. Geburtstag 
SUPPINGER Gertrude, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 15. 5.
96. Geburtstag 
BANOVITS Aloisia, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 25. 4.
TUCZAI Irene, Siedlungsg. 12,  
am 1. 6.
SCHMIDT-WINKLER Ella,  
Schulg. 25, am 18.6. 
99. Geburtstag 
LEITNER Maria, Spitalstr. 32/ 
Pflegeheim, am 26. 4.
SILBERNE HOCHZEIT
WAGNER Rudolf Ing. und Sabine, 
Mittelg. 26, am 12. 5.
FREYLER Josef und FREYLER-
GROSS Andrea, Spitalstr. 16, am 15. 6.
GOLDENE HOCHZEIT
GERBASICH Matthias und Isabella, 
Aug. 43/31, am 16. 5.

GEBURTEN
HAMETNER Christine Nathalie und 
Simon Johannes, Fasang. 1, wurde am 30. 
12. 2019 eine Tochter namens Miriam 
Theresa geboren.
BUZNER Alexandra-Alina und Gheorghe-
Alin, Eisenstädterstr. 64/7, wurde am 11. 
1. 2020 ein Sohn namens MARK LIAM 
geboren.
RATH Justine und JANCIK Lukas, 
Wiesengrund 8/2/1, wurde am 1. 2. eine 
Tochter namens ZOEY geboren.
HOCHZEITEN
BAUMROCK Herbert Michael und 
GESCHREY Claudia, Garteng. 8/2, haben 
am 22. 2. geheiratet.
STERBEFÄLLE
KÁNTOR Rudolf, Roseng. 47, ist am 22. 
12. 2019 im 88. Lebensjahr verstorben.
WIESLER Magdalena, Bergg. 8, ist am 
22. 12. im 75. Lebensjahr verstorben.
BRAUNSDORFER Bertha, 
Eisenstädterstr. 82, ist am 30. 12. im 94. 
Lebensjahr verstorben.
KISS Ernst, Ungarg. 51/2, ist am 31. 12. 
im 64. Lebensjahr verstorben.
HEGER Hildegard, Stadiong. 8/4, ist am 
5. 1. 2020 im 85. Lebensjahr verstorben.
RASZTOVITS Ernst, Bergg. 21, ist am 
29. 1. im 83. Lebensjahr verstorben.
SEIDL Peter, Baumgarteng. 10, ist am 3. 
2. im 69. Lebensjahr verstorben.
ZONSICS Josef, ist am 1. 2. im 93. 
Lebensjahr verstorben.
HAMMERL Elisabeth, Eisenstädterstr. 49, 
ist am 7. 2. im 79. Lebensjahr verstorben.
KRISTLER Arnold, Schloßpl. 5/37, ist am 
18. 2. im 79. Lebensjahr verstorben.
PUECKER Anna, Roseggerg. 21, ist am 
22. 2. im 88. Lebensjahr verstorben.

OBERNEDER Jolan, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, ist am 4.3. im 98. Lebensjahr 
verstorben.
GEBURTSTAGE
60. Geburtstag 
PANZENBÖCK Elisabeth, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 4. 4.
RAUSCHER Günther Kurt, Großfeldg. 6/
Haus 5, am 6. 4.
EPURAN  Costinel, Rottwiese 13/Stg. 
1/5, am 10. 4.
SACEK Janja, Mühlg. 5, am 10. 4.
KRYSTYN Brigitte, Hauptstr. 77,  
am 19. 4.
HERSCH Maria, Kircheng. 11, am 19. 4.
REITERITS Renate Magdalena, Wehrg. 6, 
am 19. 5.
DOMNANITS Franz, Ungarg. 100,  
am 20. 5.

STEJSKAL Georg, Ungarg. 
61, am 17. 6.
CSITKOVITS Erich, Ungarg. 
44,  
am 17. 6.

REINER Brigitte, Rebeng. 8, am 17. 6.
STIFTER Gerhard, Eisenstädterstr. 58, 
am 17. 6.
REITERITS Eva, Spitalstr. 8, am 19. 6.
PETRONCZKI Klaudia, Roseng. 40,  
am 21. 6.
SCHOBERWALTER Gabriele Anna, 
Stadiong. 9, am 21. 6.
KAUTEK Günther Walter Otto Michael, 
Neug. 3, am 22. 6.
65. Geburtstag 
GRUBER Anna, Günserstr. 17, am 14. 4.
SCHLÖGL-SCHUMETH Roswitha 
Maria, Großfeldg. 6/Haus 17
BUZANICH Rudolf, Friedhofsweg 6/1, 
am 29. 4.
PICHLER Reinhard Josef, Föhreng. 9, 
am 9. 5.
FERSCHA Rudolf Mag., Mühlbachg. 47, 
am 30. 5.
PETRONCZKI Margherita Theresia, 
Wehrg. 10, am 14. 6.
DUBROVITS Annemarie,  Aug. 27,  
am 19. 6.
70. Geburtstag 
SCHMIDT Hans-Peter, Schulg. 25,  
am 3. 4.
GRÜNWALD Dorothea, Hauptstr. 16,  
am 20. 4.
FAYMANN Erwin, Aug. 53, am 22. 4.
KARONITSCH Christa, Hubertusg. 13, 
am 28. 4. 
KLAUDUSZ Johann, Gymnasiumstr. 18, 
am 8. 5.
PICHLER Reinhard Josef, Föhreng. 9, 
am 9. 5.
PÖLL Walter, Günserstr.5, am 22. 5.
KARALL Herbert, Mühlbachg.1,  
am 25. 5.
KRUTZ Julia, Hauptstr. 40, am 27. 5.
KALINICS Károlyné, Eisenstädterstr. 54, 
am 29. 5.
SZOKOLL Maria , Bahng. 16, am 5. 6.
75. Geburtstag 
GENDO Karna Dr., Kleineg. 6, am 10. 4.
ARGINT Constantin, Hauptpl. 9/11,  
am 14. 4.
REICHSPFARRER Karin, Hauptstr. 51, 
am 14. 4.
JAGODITSCH Anna, Stadiong. 12/2,  
am 15. 4.
ZEITLER Peter, Friedhofsweg 6/15,  
am 22. 4.
HOFER Ludwig, Spitalstr. 24,  
am 13. 5.
HOFER Elfriede Ludmilla, Mühlbachg. 
31, am 23. 5.
KREMSER Ingrid, Bergg. 11,  
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Gartenschautage 
Fam. Mayer, 30.5. - 1.6, 10.00 - 
18.00, Föhrengasse 40
Kammermusikkonzert 
MBUK, 31.05., 18:00, Festsaal 
Rathaus
Preisfischen 11.6., 8.00 - 12.30, 
Gaberlingteich
STADIONFEST SC Oberpullendorf, 
12.6. - 13.6., Fenyösstadion
Stadionfest SC Oberpullendorf, 
12. - 13.6., Fenyösstadion
Vereinsfest MBUK  
20.6., 15.00 Vereinshaus Augasse 21
Ortsgruppenprüfung  
Hundeverein OP, 20.6., 9.00 - 15.00, 
Hundeabrichteplatz
Ausflug „125 Jahr Naturfreunde“, 
Wien, 20.6.
Maibaum-umschnitt 
ÖVP, 21.6., Hauptplatz, 11.00
Landesfeuerwehr- 
wettkämpfe 
Aktive, 3.6. - 4.6., Sportplatz 
Oberpullendorf
Kaisereichenfest  
Pfadfindergruppe, 4.7. - 5.7.,  
Kaisereiche

MAIBAUMSTELLEN ÖVP Ober-
pullendorf, 30. 4., 18:00, Hauptplatz
Welttag des Jazz 30.4, 19.00, 
MBUKV, Rathaussaal
MAIBAUMSTELLEN SPÖ, 1.5., 
08:00, Kinderspielplatz MP
GedenktafelEnthüllung 
zum Gedenken an die Opfer des 
Nationalsozialismus, Samstag, 2.5., 
14:00, vor dem Kindergarten
Muttertagsfeier 
3.5., 15.00, Seniorenbeirat der 
Stadtgemeinde, Rathaussaal
MAIBAUMUMSCHNITT SPÖ, 5.6., 
17:00, Kinderspielplatz MP
Ung. Muttertagsfeier 
9.5., 14.00, Rathaussaal
Blutspenden 
9.5., 9.00-12.00, 13.00-15.00, 
Naturfreunde OP, Feuerwehrhaus
Vortrag Prof. Essmann 
„Was alles nicht in der Bibel steht“, 
19.5, 19.00, Haus St. Stephan
Gauklerfest 
Stadtmarketing, 22.5., Hauptstraße
Internationaler Modell-
flugWettbewerb F5J-Elektro 
Thermikflug, 30.5. - 31.5., ab 9:30, 
Mitterpullendorf, Flugplatz

PODIUMSDISKUSSION 
Nachhaltigkeit und globale 
Entwicklung, Hans Göttel, Gerlinde 
Weber, Hildegard Kurt, Anja Appel, 
19.3., 19.00, Haus St. Stephan
Der gelbe Tisch, 20.3. - 6.6., 
Fr. 10.00 - 17.00, Sa. 10.00 - 13.00, 
Hauptplatz 14, 14er Haus
Flurreinigung in Kooperation 
mit den örtlichen Schulen, 20.3. 
Flurreinigung der 
Stadtgemeinde, 21.3., 13:30, 
Treffpunkt: Kaisereiche
PUPPENTHEATER 
"Kasperl und das Zauberbuch" 
21.3., 15:00, Haus St. Stephan
TRAU DICH, ES IST DEIN 
LEBEN! Dialog zwischen Klavier 
(Milly Groz) und Ordensfrau 
Melanie Wolfers, Bestsellerautorin. 
24.3., 19.00, Rathaussaal
JAHRMARKT 26.3., Augasse
DIE DOHNAL! Frauenberatung 
Filmabend, 26.3., 18.00, Kino
ENKELTAUGLICH LEBEN Anja 
Haider-Wallner u. Elisabeth Nuss-
baumer, 2.4., 19.00, Haus St. Ste-
phan
OSTERLAND 3.4. - 13.4 Hauptplatz
OSTERKRÄNZCHEN Sozialstation, 
4.4., 14:00, GH Schlögl-Dragschitz
BRIEFMARKENAUSSTELLUNG 
4.4., Rathausaal 8.00 – 13.00
Kreistänze 
mit Albert Koosz, 5. 4., 15.00 – 
18.00, Haus St. Stephan
OSTERKREUZ 
FFW OP, 11.4., 19:00, Höhenstraße
Naturschönheiten 
Ausstellung des Fotoclubs, 17.4, 
19.00, Haus St. Stephan
Puppentheater 
"Kasperl und der Aprilscherz", 18.4., 
15.00, Haus St. Stephan
Frühlingsbrunch der Soropti-
misten, 19.4, 11.00, GH Krail
Ernährung für 1- bis 3-jäh-
rige, Diätologen, Kindergarten- 
und Heilpädagoginnen, 20.4, 16.00 
– 18.00, Haus St. Stephan
Wetter & Klima Die Wetterkü-
che und ihre Zutaten, Vortrag und 
Gespräch mit Thomas Krennert, 
29.4., 19.00, Haus St. Stephan
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Wie immer herrschte bei den Kapplsitzungen der 
Krebsler im Gasthaus Domschitz beste Stimmung.

Unter dem Motto "Musi on Tour" unterhielt die Stadtkapelle beim 
Faschingsumzug die Zuschauer mit Blasmusik und sorgte für 

glänzende Stimmung.

Das Gschnasturnier im Sporthotel Kurz 
am Rosenmontag ist seit Jahren einer der 

Höhepunkte in jedem Fasching.


